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Gianna Hablützel-Bürki, Spitzenfechterin 
 
 
 

Sie ist die erfolgreichste Schweizer Fechterin, die es je gegeben hat: Gianna 

Hablützel-Bürki zählt zur absoluten Weltspitze. Den bisherigen Höhepunkt 
stellten die Olympischen Spiele in Sydney 2000 dar, wo sie gleich zwei 
Silbermedaillen erfechten konnte, sowohl im Einzel als auch mit der 
Mannschaft. 2004 in Athen will sie auch noch auf das oberste Podest und eine 
olympische Goldmedaille gewinnen. 
 
Das Palmarès der 31-Jährigen ist aber auch heute bereits eindrücklich genug. 

So gewann sie im Einzel je zweimal Silber und Bronze an Europameisterschaften und wurde 
vierfache Weltcupsiegerin. Und 2000 errang Gianna Hablützel-Bürki in Madeira mit der 
Mannschaft den Europameister-Titel. In die Schlagzeilen geriet sie aber nicht nur durch ihre 
sportlichen Erfolge, sondern auch wegen ihrer direkten und konsequenten Art, mit der sie 
manchmal angeeckt ist. Gianna Habl ützel-Bürki wurde am 22. Dezember 1969 geboren und 
wohnt mit ihrem Mann und ihrer zweieinhalbjährigen Tochter in Riehen. Für BaZ online 
beantwortet die Spitzensportlerin Die 33 Fragen. 

 
1. - Sie dürfen sich bei einer guten Fee etwas wünschen. Wie lautet Ihr Wunsch? 

 
Ewige Gesundheit für meine Familie und mich. 
 
2. - Wann sind Sie am glücklichsten? 

 

Wenn ich meine Tochter in den Armen halte. 
 
3. - Wo möchten Sie am liebsten leben? 
 
Pro Jahr 1 Monat in Sydney, 1 Monat in und um Kapstadt, 1 Monat in Zermatt, 1 Monat in 
Ascona und 8 Monate in Riehen. 
 
4. - Worüber lachen Sie am liebsten? 

 

Über meine zweieinhalbjährige Tochter Demi. 
 
5. - Was bringt Sie zum Weinen? 

 

Überwältigende Freude und Erinnerungen. 
 
6. - Wovor haben Sie Angst? 

 

Vor Krankheiten und Einbrechern. 
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7. - Sie werden auf eine einsame Insel verbannt. Wen (ausser dem Partner oder der 

Familie) hätten Sie gerne als Begleitung?  

 

Ihre gute Fee, bei der ich mir immer wieder mal etwas wünschen darf. 
 
8. - Welche drei Gegenstände würden Sie auf die einsame Insel mitnehmen? 

Ein Natel mit Batteriebetrieb, eine Riesenkiste Batterien und ... einen Hund. Der z ählt ja bei uns 
als Gegenstand. 

9. - Was ist Ihre Lieblingsmusik? 

Rock-Pop in allen Facetten. 

10. - Ihre Lieblings-Musikgruppe respektive Ihr(e) Lieblings-Interpret(in) oder -

Komponist(in)? 

Bruce Springsteen, Whitney Houston, Dire Straits und (weil ich ihn persönlich kennengelernt 
habe) Neil Diamond. 

11. - Welches ist Ihr Lieblingsfilm? 

Hab' ich keinen. Aber die jeweils neuen James-Bond-Filme gehen wir immer schauen. 

12. - Ihre Lieblingsschauspielerin? 

Meryl Streep. 

13. - Ihr Lieblingsschauspieler? 

Dustin Hoffman, Al Pacino, Robert de Niro, Tom Cruise, Tom Hanks, Robert Redford und mein 
Mann. Natürlich in umgekehrter Reihenfolge. 

14. - Wer ist Ihre liebste Romanfigur, und was verkörpert diese für Sie? 

Immer noch die drei Musketiere. Weil ich sie mal besiegen möchte. 
 
15. - Ihr(e) Lieblingsschriftsteller(in)? 

Iniakil Ledrvahi. Tolle Aborigine-Poetin. 

16. - Ihr(e) Lieblingsmaler(in)?  

Miro (in gedeckten Farben) und Tinguely (in schwarz-weiss). 

17. - Ihre Lieblingsfarbe? 

Schwarz in der Mode, das Blau in den Augen meiner Tochter, Silber wenn's sich um Medaillen 
handelt. Oder doch Gold? 
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18. - Ihre Lieblingsblume? 

Geschenkte Rosen und gestohlene Tulpen. 

19. - Ihr Lieblingstier? 

Der Skorpion. 

20. - Welche Eigenschaften schätzen Sie an einem Menschen besonders? 

Fester Blick, feine Manieren, klare Worte, intelligenter Humor. 

21. - Was verabscheuen Sie am meisten? 

Glubsch-Augen, fehlender Anstand, Wischiwaschi-Geschwätz und Dumpfbacken-Humor. 

22. - Was war für Sie das grösste Unglück in der Menschheitsgeschichte? 

Die Seuchen. 

23. - Was bedeutet Ihnen Glaube/Religion? 

Der Glaube sehr viel, die Religion wenig. 

24. - Was sind für Sie die drei wichtigsten Dinge im Leben? 

Physisch: Gesundheit. Psychisch: Familienglück. Als Lebenssinn: eigene Kinder. 

25. - Der schönste Moment in Ihrem Leben? 

Ganz klar die Geburt unserer Tochter, dann die Heirat und der Gewinn der Einzel-Silbermedaille 
in Sydney. 

26. - Wovon träumen Sie am liebsten? 

Von sportlichen und privaten Zielen. 

27. - Welche Träume wollen Sie im Leben verwirklichen? 

Unsere Tochter zu einem tollen Menschen erziehen, mit meinem Mann ein stets spannendes 
Leben führen, Gold in Athen holen. Und: einmal sechs Monate Ferien am Stück machen! 

28. - Ihre Lieblingsbeschäftigung? 

Mit meiner Tochter spielen, fechten, wohnen, gut essen, lange schlafen, Projekte planen und 
realisieren, Foto-Shootings machen. Und neuestens: Referate halten. 

29. - Ihre grösste Tugend? 

Mein Wille. 
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30. - Ihr grösstes Laster? 

Fragen Sie meine Neider. 

31. - Welche natürliche Gabe m öchten Sie besitzen? 

Mit meiner ersten Single weltweit in die Top-Charts kommen. 

32. - Wen bewundern Sie am meisten? 

Früher (nein, eigentlich auch heute noch): John McEnroe. 

33. - Wie lautet Ihr Lebensmotto? 

'Häng dir niemals ein Bild von Rolf Knie an die Wand!' 
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